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Bibliographie – Käte Duncker 
 

 
 
 
1895 
 
001 Käte Doell und Hermann Duncker1: Eingesandt [Laßt die Verkäuferinnen sich setzen!]2. 
In: Leipziger Tageblatt (Morgenausgabe), 89 (1895) 567, v. 22. 11., 4. Beilage, S. 2; 
Leipziger Neueste Nachrichten, 35 (1895) 324, v. 23. 11., 1. Beilage, S. 3. 
 
002 Käte Doell: Manuskript eines Lesebuches für Volksschulen.3 
 
 
1896 
 
003 Käte Doell:4 Die Pestalozzifeier des Leipziger Arbeitervereins [Notiz]. In: Leipziger 
Volkszeitung, 2 (1896) 9, v. 13. 1., Beilage S. 3-4.  
 

                                            
1 Das „Eingesandt“ ist unterzeichnet mit „Eine Anzahl Frauen Leipzigs“. Im Brief Käte Doells (K. D.) an 
Hermann Duncker (H. D.) v. 7. 12. 1895 heißt es jedoch eindeutig: „In dem ‚Eingesandt’ wirst Du einen alten 
Bekannten erkennen. Haben wir beide es doch einst verfaßt.“ (NY 4445/114, Bl. 318). Alle weiteren Angaben zu 
Briefen beziehen sich auf die Korrespondenz im Duncker-Nachlaß: SAPMO-BArch., Berlin. NY 4445) 
2 Überschrift der Redaktion der LNN. 
3 K. D. hat im Sommer 1895 das (nicht überlieferte) Manuskript eines Lesebuches erarbeit. Überliefert ist ein 
ausführliches Inhaltsverzeichnis (NY 4445/114, Bl. 196-199). Das Lesebuch sollte in einem Leipziger Verlag 
bzw. bei Dietz in Stuttgart veröffentlicht werden. Dazu existiert eine wohlwollende Beurteilung August Bebels 
(NY 4445/264, Bl. 2-5).  
4 Diese Notiz von K. D. ist ein Versammlungsbericht, der mit „B. St. + d.“ gezeichnet ist. Aus Briefen von K. D. 
an H. D. vom Januar 1896 geht hervor, daß sie von K. D. verfaßt wurde, lediglich die Passagen über den 
musikalischen Teil der Veranstaltung waren von der Redaktion der LVZ hinzugefügt worden. 
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004 Käte Doell: Wie kann die Schule ethische Gesinnung pflegen? [Vortrag am 15. März 
1896 in der Gesellschaft für ethische Kultur in Leipzig].5 
 
005 Käte [Doell-]Duncker: „Ich bin überhaupt nicht bang, daß hier ‚meines Wirkens Spur’ so 
bald ausgelöscht sein wird.“ [Briefe aus Hamburg (April 1896 bis März 1897)]. In: Zeitschrift 
des Vereins für hamburgische Geschichte, Bd. 89, Hamburg 2003, S. 79-147. 
 
006 K. D. [d. i. Käte Doell]: Ein Wort an meine Kolleginnen. In: Anzeiger für Schneider und 
Schneiderinnen, Organ zur Wahrung der Interessen der in der Schneiderei thätigen Personen. 
Königreich Sachsen, Stadt Halle a.d.S. mit Umgebung. Leipzig, ? (1896), ? S.6  
 
007 Käte Doell: [Artikel zum Streik der Hamburger Hafenarbeiter]. In: Anzeiger für 
Schneider und Scheiderinnen, ? (1896) Dez., S. ?7 
 
 
1898 
 
008 Käte Doell: Die sächsische Gewerbeinspektion im Jahre 1897. In: Soziale Praxis, 
Centralblatt für Sozialpolitik, 7 (1897/98) 43, v. 28. 7. 1898, S. 1118 – 1122.8  
 
 
1899 
 
009 Käte Duncker: Über die Betheiligung des weiblichen Geschlechts an der 
Erwerbsthätigkeit. In: Correspondenzblatt der Generalkommission der Gewerkschaften 
Deutschlands, 9 (1899) 33, v. 28. 8., S. 221-263.9 
 
010 Käte Duncker: Über die Betheiligung des weiblichen Geschlechts an der 
Erwerbsthätigkeit. Verlag der Generalkommission der Gewerkschaften Deutschlands, 
Hamburg 1899.10  

                                            
5 K. D. war Mitglied der Gesellschaft und seit November 1895 auch Mitglied des Vorstands. Sie hatte den 
Auftrag für den Vortrag Ende Januar übernommen. Auf Vorschlag des Vorstands sollte er in der Zeitschrift 
„Ethische Kultur“ veröffentlicht werden. Da es Einwände des Hrsg. Prof. Förster gab, zog K. D. das Manuskript 
zurück. Es ist nicht überliefert.  
6 Der „Anzeiger für Schneider und Schneiderinnen für das Königreich Sachsen, Stadt Halle a. d. S. und 
Umgebung, hrsg. von Friedrich Seger“ (Leipzig), scheint verschollen. Selbst in den biographischen Angaben zu 
Seger und in Würdigungen seiner Aktivitäten findet sich nirgends ein Hinweis auf seine Tätigkeit als 
Herausgeber und Redakteur dieses gewerkschaftlichen „Anzeigenblattes“. Bis jetzt ist es nicht gelungen, 
Ausgaben dieser Zeitung in einer Bibliothek oder einem Archiv nachzuweisen. Im Duncker-Nachlaß existieren 
lediglich einige Originale des „Anzeigers“ sowie Ausrisse von Artikeln aus unterschiedlichen Nummern der 
Zeitung. Damit ist ihre zumindest kurzzeitige Existenz (Jg. 1-3; 1896-1898) belegt. Ausriß dieses Artikels im 
Nachlaß. 
7 K. D. schreibt in ihrem Brief v. 7. 12. 1896 an H. D., daß sie ihm einen schon vor drei Wochen konzipierten 
Artikel zum Streik für den Anzeiger übermittelt. Ein Original des gedruckten Artikels ist im Nachlaß nicht 
überliefert (vgl. dazu Anmerkung 4), er muß aber, wie aus den Briefen von H. D. hervorgeht, erschienen sein. 
8 Der Artikel könnte aus einer Belegarbeit K. D. für das statistische Seminar von Prof. Karl Bücher, an dem sie 
teilgenommen hat, entstanden sein. Es ist aber auch nicht auszuschließen, daß es sich um eine Belegarbeit von H. 
D. handelt, der sich als Student mit Publikationen zurückhalten mußte und deshalb K. D. Namen für die 
Veröffentlichung gewählt hat. 
9 Wie aus zahlreichen Passagen in Briefen von Käte Duncker (K. D.) u. H. D. ersichtlich, liegt dieser Publikation 
eine Belegarbeit von K. D. für das Seminar von Prof. Karl Bücher zugrunde. Sie wurde für den Druck ergänzt. 
Die Kontakte, die K. D. während ihrer Tätigkeit in Hamburg zu Carl Legien geknüpft hatte, begünstigten eine 
Veröffentlichung als Artikel im Correspondenzblatt der Generalkommission der Gewerkschaften Deutschlands 
und als Broschüre im Verlag der GK. 
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1900 
 
011Käte Duncker:11 Diskussionsbeitrage auf der sozialdemokratischen Frauenkonferenz in 
Mainz im September 1900. In: Bericht über die Frauenkonferenz am 16. und 17. September in 
Mainz. In: Protokoll über die Verhandlungen des Parteitages der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands. Abgehalten zu Mainz vom 17. bis 21. September 1900. Berlin 1900, S. 
252/253, 255. 
 
012 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag auf dem Parteitag der Sozialdemokratischen Partei in 
Mainz im September 1900. In: Protokoll über die Verhandlungen des Parteitages der 
Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Abgehalten zu Mainz vom 17. bis 21. September 
1900. Berlin 1900, S. 179.  
 
013 [Käte Duncker]: Kohlennot und Kohlenwucher [Zeitungsbericht]12. In: Leipziger 
Volkszeitung, 7 (1900) 248, v. 25. 10., 1. Beilage, S. 3-4. 
 
014 [Käte Duncker]: Über Kohlenwucher, die Arbeiterfrauen und die Sozialdemokratie 
[Zeitungsbericht]. In: Vorwärts, 17 (1900) 269, v. 17. 11., S. 4.  
 
015 [Käte Duncker]: Das Verbot der industriellen Frauenarbeit - ein Ausnahmegesetz gegen 
die Arbeiterinnen [Zeitungsbericht mit Resolution]. In: Vorwärts, 17 (1900) 272, v. 21. 11., 3. 
Beilage, S. 1.  
 
016 K. [d. i. Käte Duncker]: Kohlennot und Kohlenwucher [Zeitungsbericht]. In: Die 
Gleichheit. 10 (1900) 24, v. 24. 11., S. 190.13  
 
 
1901 
 
017 [Käte Duncker]: Die Organisation des Arbeiterinnenschutzes [Zeitungsbericht]. In: 
Leipziger Neueste Nachrichten, 41 (1901) 11, v. 11. 1., 2. Beilage, S. 2.  
 
018 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [Zu den Bildungsbestrebungen der Arbeitervereine]. 
In: Protokoll über die Verhandlungen der Landesversammlung der Sozialdemokratischen 
Partei Sachsens. Abgehalten zu Leipzig-Plagwitz am 9. und 10. April 1901, Dresden 1901, S. 
62.  
 
019 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Kulturbild aus Wesungen. In: Die Gleichheit. 11 (1901) 8, v. 
10. 4., S. 60-61.14  

                                                                                                                                        
10 Laut Anzeige im Correspondenzblatt v. 6. 11. 1899 ist die als Broschüre publizierte Arbeit K. D. im 
November 1899 ausgeliefert worden. Der Autorin und der Presse standen bereits seit Anfang Oktober Exemplare 
zur Verfügung. Die Broschüre ist nur noch in wenigen Bibliotheken als „Rara“ überliefert. 
11 Es handelt sich um eine zusammengefaßte Wiedergabe der Diskussionsbeiträge von Cl. Zetkin, E. Ihrer und 
K. Duncker.  
12 Ausführlicher Bericht über Käte Dunckers Referat auf der öffentlichen Frauenversammlung vom 24. 10. 1900 
im Pantheon, Leipzig, zu diesem Thema.  
13 Der kurze Beitrag dürfte auf einer Einsendung von K. D. an die Redaktion der „Gleichheit“ beruhen, die 
Anfang 1901 auch über eine Agitationstour von K. D. zum gleichen Thema in Berlin berichtete. 
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020 Käte Duncker: Bildungsbestrebungen und Sozialdemokratie. In: Der freie Bund. Organ 
für genossenschaftliche Arbeit dem Gebiet der freien Bildung, Leipzig, 3 (1901) 4, S. 1-2.  
 
021 [Käte Duncker]: Bildungsbestrebungen und Politik [Zeitungsbericht]. In: Leipziger 
Volkszeitung, 8 (1901) 103, v. 6. 5., Beilage, S. 3.  
 
022 [Käte Duncker]: Wie können wir Aufklärung schaffen? [Zeitungsbericht].  In: Leipziger 
Volkszeitung, 8 (1901) 118, v. 24. 5., 2. Beilage, S. 1. 
 
023 [Käte Duncker]: [Über die Aufgaben der Bildungsvereine] [Zeitungsbericht]. In: 
Leipziger Volkszeitung, 8 (1901) 141, v. 21. 6., 1. Beilage, S. 2.  
 
024 Käte Duncker:15 Arbeiterverein Leipzig. In: Leipziger Volkszeitung, 8 (1901) 201, v. 30. 
8., 1. Beilage, S. 3.  
 
 
1902 
 
025 Käte Duncker:16  Die Zehnstundenbewegung der Textilarbeiter Leipzigs. In: Leipziger 
Volkszeitung, 9 (1902) 201, v. 1. 9., Beilage, S. 1.  
 
026 Käte Duncker:17 [Beschwerdekommission für Arbeiterinnen]. In: Leipziger Volkszeitung, 
9 (1902) 223, v. 26. 9., 1. Beilage, S. 3.  
 
027 [Käte Duncker]: Politik und Rassenauslese. In: Leipziger Volkszeitung, 9 (1902) 223, v. 
26. 9., 1. Beilage, S. 2.18  
 
 
1904 
 
027 [Käte Duncker]: Allerlei unpolitische Nörgeleien [Zeitungsbericht]. In: Leipziger 
Volkszeitung, 11 (1904) 22, v. 28. 1., 2. Beilage, S. 1.  
 
028 [Käte Duncker]: Die Behandlung des Geschlechtlichen in der Erziehung 
[Zeitungsbericht]. In: Leipziger Volkszeitung, 11 (1904) 141, v. 21. 6., 2. Beilage, S. 2. 
 
029 K. D. [d. i Käte Duncker]: Flora Schulze, Leipzig + [Nachruf]. In: Die Gleichheit 14 
(1904) 25, v. 30. 11., S. 199.  
 
 

                                                                                                                                        
14 Der Beitrag ist ein Eigenbericht über Versammlung und Referat zum Thema „Warum organisieren wir uns?“ 
Sowohl in der Überschrift als auch im Bericht selbst heißt es durchgehend „Wesungen“. Es muß jedoch 
Wasungen heißen. 
15 Der Artikel ist nicht gezeichnet. K. D. schrieb in ihrem Brief v. 1.-3. 9. 1901, daß ihr Beitrag von ½ Spalte in 
der LVZ erschienen ist. Diese Mitteilung kann sich nur auf diesen Text beziehen. 
16 Der Artikel (Bericht) ist nicht gezeichnet, aber von K. D. in ihren Briefen vom 26. 8. und 3. 9. 1902 erwähnt. 
Ihre Anhaben treffen in der fraglichen Zeit nur auf diesen Artikel zu. 
17 Der Artikel wurde ohne Veränderungen auch in der Zeitschrift „Die Gleichheit“ veröffentlicht, allerdings 
unterzeichnet mit „Die Beschwerdekommission“. 13 (1903) 2, v. 14. 4., S. 15-16. 
18 Der Artikel ist nicht gezeichnet, aber durch K. D. Angaben in ihrem Brief vom 24. 9. 1902 eindeutig zu 
zuordnen. 
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1905 
 
030 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen.19 Die Frau als Werkzeug des Zentrums. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 16 (1905) 237, v. 12. 10., 1. Beilage, S. 1.  
 
031 K. [d. i. Duncker Käte]: Für unsere Frauen. Karger Lohn – teures Brot. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 16 (1905) 245, v. 21. 10., 3. Beilage, S. 1.  
 
032 K. [d. i. Duncker Käte]: Für unsere Frauen. Kapitalistischer Kindermord. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 16 (1905) 262, v. 11. 11., 2. Beilage, S. 1.  
 
033 K. [d. i. Duncker Käte]: Für unsere Frauen. Militarismus. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 16 (1905) 270, v. 11. 11., 2. Beilage, S. 1.  
 
034 Käte Duncker: Was sollen wir unseren Kindern schenken. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 16 (1905) 290, v. 15. 12., 1. Beilage, S. 1-3.  
 
035 K. [d. i. Duncker Käte]: Für unsere Frauen. Glockentöne. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 16 (1905) 296, v. 22. 12., 2. Beilage, S. 1.  
 
 
1906 
 
036 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Fraueninteressen und Parlamente [I]. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 10, v. 13. 1., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 
13 (1906) 17, v. 22. 1. , 1. Beilage, S. 3. 
 
037 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Fraueninteressen und Parlament II. In: 
Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 18, v. 23. 1. , S. 3. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 
19, v. 24. 1., S. 3.  
 
038 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Bahn frei – für die Frau! In: Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 34, v. 10. 2., 4. Beilage, S. 2. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 
36, v. 13. 2., 2. Beilage, S. 1.  
 
039 [Käte Duncker]: Kinderarbeit und Kinderschutz [Zeitungsbericht]. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 45, v. 23. 2., 1. Beilage, S. 3.  
 

                                            
19 Die Rubrik „Für unsere Frauen“ wurde in der „Sächsischen Arbeiter-Zeitung“ (SAZ) im Herbst 1905 
eingerichtet. Dunckers waren im Spätsommer jenes Jahres von Leipzig nach Dresden verzogen. So liegt die 
Vermutung nahe, daß die in dieser Rubrik erschienenen und mit K (zu Beginn des Beitrags) gezeichneten Texte 
von K. D. (K = Käte) verfaßt worden sind. Angaben in den Briefen und Hinweise in der Zeitung selbst stärken 
diese Vermutung. Außerdem werden in den Texten vorwiegend Themen behandelt, zu denen K. D. auch in 
Versammlungen referierte. Alle von Oktober 1905 bis Herbst 1907 veröffentlichten Beiträge dieser Rubrik 
werden deshalb K. D. zugeordnet. Die Beiträge aus dem Jahr 1905 erschienen nur in der SAZ, ab 1906 jedoch 
mit nur wenigen Ausnahmen auch in der Leipziger Volkszeitung (LVZ); manche zeitgleich, einige sogar zuerst 
in der LVZ. Hinweise auf Gespräche K. D. mit der Redaktion der LVZ finden sich in den Briefen. 
Allerdings erschienen mit K gezeichnete Beiträge der Rubrik „Für unsere Frauen“ in der SAZ und LVZ auch 
noch vereinzelt nach dem Umzug der Familie Duncker nach Stuttgart im Herbst 1907. Auch in anderen 
sozialdemokratischen Zeitungen finden sich gelegentlich mit K gezeichnete Beiträge in einer Rubrik „Für unsere 
Frauen“. Einige Beispiele dafür werden angeführt, aber K. D. nicht ausdrücklich zugeordnet.  
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040 [Käte Duncker]: Die Frau im politischen Kampf [Zeitungsbericht]. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 54, v. 6. 3., 2. Beilage, S. 2.  
 
041 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Kinder-Kultur. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 17 (1906) 46, v. 24. 2., 3. Beilage, S. 1-2. Teil 1 dieses Beitrags als „Kinder-Kultur 
I.“ In: Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 58, v. 10. 3., 5. Beilage, S. 1-2. Kinder-Kultur II. In: 
Ebenda, 13 (1906) 61, v. 15. 3., 2. Beilage, S. 2.  
 
042 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Kinder-Kultur. III. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 17 (1906) 58, v. 10. 3., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 69, v. 24. 
3., 1. Beilage, S. 2.  
 
043 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Alkohol und Arbeiterbewegung. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 81, v. 7. 4., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 
13 (1906) 85, v. 12. 4., 4. Beilage, S. 1.  
 
044 Käte Duncker: Was ist uns Frauen der 1. Mai? In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 
98, v. 30. 4., Sonderbeilage zum 1. Mai, S. 3.  
 
045 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Was soll die Frau lesen? In: Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 98, v. 30. 4., 4. Beilage, S. 2. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 
106, v. 10. 5., 2. Beilage, S. 3.  
 
046 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Heerschau. In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 
17 (1906) 107, v. 11. 5., 1. Beilage, S. 4. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 108, v. 12. 5., 2. 
Beilage, S. 2. 
 
047 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Schutz der weiblichen Arbeitskraft! In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 114, v. 19. 5., 2. Beilage, S. 1. Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 114, v. 19. 5., 6. Beilage, S. 1.  
 
048 Käte Duncker: Kinderarbeit und Kinderschutz. In: Die Gleichheit. 16 (1906) 11, v. 30. 5., 
S. 72-73.  
 
049 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Schutz der weiblichen Arbeitskraft! [II]. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 136, v. 16. 6., 2. Beilage, S. 2. Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 145, v. 27. 6., 2. Beilage, S. 2.  
 
050 [Käte Duncker]: Über Kinderarbeit und Kinderschutz. [Zeitungsbericht]. In: Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 141, v. 22. 6., 2. Beilage, S. 1.  
 
051 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Schutz der weiblichen Arbeitskraft! III. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 148, v. 30. 6., 3. Beilage, S. 1. Leipziger 
Volkszeitung, 13 (1906) 148, v. 30. 6., 4. Beilage, S. 1.  
 
052 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Frauen herbei! In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 17 (1906) 158, v. 12. 7., 2. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 160, v. 
17. 7., 2. Beilage, S. 2.  
 
053 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Raubbau. In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 
(1906) 172, v. 28. 7., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 172, v. 28. 7., S. 3.  
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054 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Ferien. In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 
(1906) 178, v. 4. 8., 3. Beilage, S.1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 183, v. 10. 8., 1. 
Beilage, S. 2.  
 
055 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Erwacht! In: Leipziger Volkszeitung, 13 
(1906) 201, v. 31. 8., 2. Beilage, S. 1-2. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 202, v. 1. 9., 
2. Beilage, S. 1.  
 
056 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Vorwärts! In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 
17 (1906) 208, v. 8. 9., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 124, v. 15. 9., S. 2.  
 
057 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [zur Einrichtung von Kindergärten auf 
genossenschaftlicher Basis]. In: Bericht über die 4. Frauenkonferenz am 22. und 23. 
September in Mannheim. In: Protokoll über die Verhandlungen des Parteitages der 
Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Abgehalten zu Mannheim vom 23. bis 29. 
September 1906. Berlin 1906, S. 407.  
 
058 Käte Duncker: Fürsorge für Schwangere und Wöchnerinnen [Referat auf der 4. 
sozialdemokratischen Frauenkonferenz in Mannheim 1906]. In: Bericht über die 4. 
Frauenkonferenz am 22. und 23. September in Mannheim. In: Protokoll über die 
Verhandlungen des Parteitages der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Abgehalten zu 
Mannheim vom 23. bis 29. September 1906. Berlin 1906, S. 459-466.20  
 
059 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Sozialreformatorische Quacksalbereien. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 231, v. 5. 10., 1. Beilage, S. 3-4.  
 
060 D. [i. d. Käte Duncker??]: Die Lohnfrage und die Frauen. In: Die Gleichheit, 16 (1906) 
22, v. 31. 10., S. ???   
 
061 [Käte Duncker]: [Bericht über die Frauenkonferenz in Mannheim] [Zeitungsbericht]. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 254, v. 2. 11., 2. Beilage, S. 1.  
 
062 [Käte Duncker]: Spiel und Arbeit in der Erziehung des Kindes [Zeitungsbericht]. In: 
Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 266, v. 16. 11., 3. Beilage, S. 1. 
 
063 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Vom Schlachtfeld der Arbeit. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 267, v. 17. 11., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 
(1906) 267, v. 17. 11., 4. Beilage, S. 2.  
 
064 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Schaulust und Neugierde. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 278, v. 1. 12., 5. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 13 (1906) 
281, v. 15. 12., S. 2.  
 
065 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Das Spielzeug der Kinder. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 294, v. 20. 12., Beilage, S. 1.  
 

                                            
20 Der Beschluß der Konferenz, das Referat Käte Dunckers als Broschüre zu publizieren (Protokoll S. 468) 
wurde nicht realisiert. 
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066 Käte Duncker: August Dreesbach tot! In: Die Gleichheit, 16 (1906) 25, v. 12. 12., S. 
178.21 
 
067 er [d. i. Käte Duncker]: Der Prozeß Augspurg. In: Die Gleichheit, 16 (1906) 25, v. 12. 
12., S. 177-178.22 
 
068 Käte Duncker: Einige empfehlenswerte Weihnachtsbücher. In: Die Gleichheit, 16 (1906) 
25, v. 12. 12., S. 181.23 
 
069 Käte Duncker: Was sollen wir unseren Kindern schenken? In: Die Gleichheit, 16 (1906) 
25, v. 12. 12., Beilage „Für unsere Mütter und Hausfrauen“ 13/1906, S. 49-50.  
 
070 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Neue Botschaft. In: Leipziger Volkszeitung, 
13 (1906) 295, v. 21. 12., 1. Beilage, S. 3. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 17 (1906) 296, v. 22. 
12., 3. Beilage, S. 1.  
 
071 Käte Duncker: Die Kinderarbeit und ihre Bekämpfung. J.H.W. Dietz Nachf. Stuttgart 
1906, 78 S.  
 
072 Käte Duncker: Die Kinderarbeit und ihre Bekämpfung. Herausgegeben von der 
Redaktion der „Gleichheit“; Zeitschrift für die Interessen der Arbeiterinnen. Billige Ausgabe 
für die Abonnenten der „Gleichheit“, J.H.W. Dietz Nachf. Stuttgart 1906, 78 S.  
 
 
1907 
 
073 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Ernste Zeit. In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 
18 (1907) 4, v. 5. 1., 2. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung,14 (1907) 7, v. 9. 1., 2. Beilage, 
S. 1-2.  
 
074 K. D. [d. i. Käte Duncker]24: Die Generalversammlung des katholischen Frauenbundes in 
München. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 1, v. 9. 1., S. 4.  
 
075 K. [d. i. Käte Duncker]25: Für unsere Frauen. Vor der Entscheidung. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 16, v. 19. 1., 3. Beilage, S. 1. Leipziger Volkszeitung, 14 (1907) 
19, v. 23. 1., 3. Beilage, S. 1.26 
 
076 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Auf zum Kampf gegen den Militarismus! In: Die Gleichheit, 
17 (1907) 2, v. 23. 1., S. 10.  
 
077 K. [d. i. Käte Duncker]27: Die Behörden im Kampf gegen die proletarischen Frauen. 
Polizeiliches Vorgehen gegen die Frauenbildungsvereine im Rheinland [Notiz, unter: Aus der 
Bewegung]. In: Die Gleichheit, 17 (1907), 2, v. 23. 1., S. 13.  
 
                                            
21 Hinweis in Briefen. 
22 Hinweis in Briefen. 
23 Hinweis im Brief von K. D. an ihren Mann v. 2.-4. 12. 1906. 
24 Hinweis in Briefen. 
25 Hinweis in Briefen. 
26 Teile dieses Artikels (Einleitung und der Schlußteil) wurden ohne Angabe des Autors auch vom „Vorwärts“ 
übernommen: 24 (1907) 18, v. 22. 1., 4. Beilage, S. 1. 
27 Hinweis in Briefen. 
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078 Käte Duncker28: Die „Wahlpraxis“ der bürgerlichen Frauen [Rubrik 
Frauenstimmrecht]. – Die Gleichheit, 17 (1907) 2, v. 23. 1., S. 15.  
 
079 Neuland (d. i. Käte Duncker)29: Gerechtigkeit. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 2, v. 23. 1., 
Beilage: Für unsere Kinder, 1/1907, S. 1-2.  
 
080 Käte Duncker:30 Die Dresdner Kinderbeschäftigungsanstalten, In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 18 (1907) 20, v. 24. 1., 1. Beilage, S. 2.  
 
081 Käte Duncker31: Eine erste deutsche Konferenz zur Förderung der 
Arbeiterinneninteressen, In: Die Gleichheit, 17 (1907) 3, v. 6. 2., S. 21.  
 
082 k. d. [d. i. Käte Duncker]32: Das Daumenlutschen. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 3, v. 6. 
2., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen. [In der Rubrik „Die Mutter als Erzieherin“]. 
2/1907, S. 8.  
 
083 Käte Duncker: Was lehren uns die Reichstagswahlen. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 4, v. 
20. 2., S. 26-27.  
 
084 Käte Duncker: Der Freiheitskampf der alten Schweizer.33 In: Die Gleichheit, 17 (1907) 4, 
v. 20. 2., Beilage: Für unsere Kinder: 2/1907, S. 9-11.  
 
085 Neuland [d. i. Käte Duncker]: Wer ist der Feind? In: Die Gleichheit, 17 (1907) 4, v. 20. 
2., Beilage: Für unsere Kinder: 2/1907, S. 12-13. 
 
086 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Buntes aus dem Wahlkampf. In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 46, v. 23. 2., 3. Beilage, S. 1.  
 
087 k. d. [d. i. Käte Duncker]34: Bund für Mutterschutz [Rubrik: Fürsorge für Mutter und 
Kind. Ein Bericht über die erste Generalversammlung des „Bundes für Mutterschutz“]. In: 
Die Gleichheit, 17 (1907) 5, v. 6. 3., S. 39.  
 
088 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Mütter, schützt eure Kinder! In: Leipziger 
Volkszeitung, 14 (1907) 63, v. 16. 3., 2. Beilage, S. 2. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 
69, v. 23. 3., 2. Beilage, S. 1.  
 
089 K. [d. i. Käte Duncker]: Für unsere Frauen. Mutterpflichten. In: Leipziger Volkszeitung, 
14 (1907) 71, v. 26. 3., 3. Beilage, S. 1. Sächsische Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 74, v. 30. 3., 
2. Beilage, S. 1.  
 
090 Käte Duncker: Einen Vorstoß gegen die Befürwortung des Frauenstimmrechts [Rubrik: 
„Frauenstimmrecht“]. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 7, v. 3. 4., S. 57.  

                                            
28 Der Text ist nicht gezeichnet, er könnte von K. D. verfaßt worden sein. 
29 Im Brief v. 16. 2. 1907 bestätigt H. D., daß „Neuland“ ein Pseudonym v. K. D. ist. 
30 Der Artikel ist nicht gezeichnet. Aus dem Briefwechsel geht hervor, daß er von K. D. verfaßt wurde. 
31 Der Text ist nicht gezeichnet, Hinweise in der Korrespondenz deuten auf K. D. als Autorin. Der „Vorwärts“ 
veröffentlichte Teile des Textes: 24 (1907) 38, 14. 2., 1. Beilage, S. 3. 
32 Hinweis in Briefen. 
33 Als Vorlage für diesen Text diente K. D. Schillers Drama „Wilhelm Tell“. Sie hat deshalb darauf verzichtet, 
diese „Nacherzählung“ mit ihrem Namen bzw. einem Kürzel zu zeichnen. Vgl. dazu den Brief von H. D. v. 16. 
2. 1907. 
34 Hinweis in Briefen. 
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091 ck. [i. d. Käte Duncker??]: Gewerkschafter, klärt die Frauen auf! [Notiz unter: 
„Gewerkschaftliche Arbeiterinnenorganisation“ über den Unterschied zwischen 
„christlichen“, „Hirsch-Dunckerschen“ und „freien Gewerkschaften“]. In: Die Gleichheit, 
17 (1907) 7, v. 3. 4., S. 57.  
 
092 K. [d. i. Käte Duncker]35: Für unsere Frauen. Ihr dürft nicht fehlen! In: Sächsische 
Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 98, v. 29. 4., 1. Beilage, S. 2.  
 
093 Käte Duncker36: Wir Frauen und die Zukunft. In: Maifeier. Festschrift zum 1. Mai 1907. 
Paul Singer, Berlin 1907, S. 3. 
 
094 Neuland [d. i. Käte Duncker]: Der erste Mai. In: Die Gleichheit, 17. (1907) 8, v. 17. 4., 
Beilage: Für unsere Kinder, 4/1907, S. 25-26.  
 
095 Käte Duncker: Schutz den Müttern. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 9, v. 1. 5., S. 75-76.  
 
096 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Die gute Stube. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 9, v. 1. 5., 
Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen 5/1907, S. 19-20.  
 
097 ck. [i. d. Käte Duncker??]: Wie der christliche Gewerkverein der Heimarbeiterinnen 
„kämpft“ [Rubrik: Gewerkschaftliche Rundschau]. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 11, v. 27. 5., 
S. 96. 
 
098 d. [i. d. Käte Duncker??]: Eine Zimmerbadeeinrichtung [Rubrik: Für die Hausfrau]. In: 
Die Gleichheit, 17 (1907) 13, v. 24. 6., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, 7/1907, 
S. 28. 
 
099 K. [i. d. Käte Duncker??]: Die Niederlage eines Staatsreiters [Rubrik: Die Behörden im 
Kampf gegen die proletarischen Frauen]. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 14, v. 8. 7., S. 118. 
 
100 Käte Duncker: Zur Frage der Frauendelegation [Im Auftrag der organisierten Frauen der 
drei Dresdner Wahlkreise]. In: Sächsische Arbeiter-Zeitung, 18 (1907) 213, v. 13. 9., S. 3.  
 
101 Neuland [d. i. Käte Duncker]: Vor sechzig Jahren. In: Die Gleichheit, 17 (1907) 22, v. 28. 
10, Beilage: Für unsere Kinder, 11/1907, S. 81-82.  
 
102 K. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. Die Aufgaben der Frau. In: Bremer 
Bürger-Zeitung, 18 (1907) 258, v. 2. 11., 3. Beilage, S. 1. 
 
103 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Die Erziehung des Kindes im ersten Lebensjahr. In: Die 
Gleichheit, 17 (1907) 23, v. 11. 11., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, 12/1907, S. 
46-48.  
 
104 [Käte Duncker:] Die gegenwärtige Lebensmittelverteuerung [Zeitungsbericht]. In: 
Schwäbische Tagwacht, 27 (1907) 271, v. 19. 11., S. 7.  
 
105 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Drei neue Jugendschriften [Rezension37]. In: Die Gleichheit, 
17 (1907) 25, v. 9. 12., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, 13/1907, S. 51-52.  
                                            
35 Dies ist der letzte Beitrag in dieser Rubrik in der SAZ und LVZ, der K. D. zugeordnet wird. 
36 Falsche Schreibweise (Käthe) des Vornamens. 
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106 [Käte Duncker]: Über die Lebensmittelverteuerung“ [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische 
Tagwacht, 27 (1907) 291, v. 12. 12., S. 6.  
 
 
1908 
 
107 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Konsumentendummheit. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 1, v. 6. 
1., Beilage „Für unsere Mütter und Hausfrauen“, 1/1908, S. 3-4.  
 
108 k. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. Des Volkes Recht. In: Sächsische Arbeiter-
Zeitung, 19 (1908) 26, v. 1. 2., 3. Beilage, S. 1. Bremer Bürger-Zeitung, 19 (1908) 27, v. 1. 2., 
3. Beilage S. 1. 
 
109 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Der neue Vereinsgesetzentwurf und die bürgerlichen Frauen. 
In: Die Gleichheit, [Rubrik: Frauenbewegung], 18 (1908) 4, v. 17. 2., S. 35.  
 
110 [Käte Duncker]: Das Aufgebot der jungen Garde [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische 
Tagwacht, 28 (1908) 65, v. 18. 3., S. 3. 
 
111 Käte u. Hermann Duncker38: Vom „kleinen Bund“. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 6, v. 16. 
3., Beilage „Für unsere Kinder“, 3/1908, S. 17-18.  
 
112 Käte Duncker: Messen und Wägen39. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 6, v. 16. 3., Beilage, 
„Für unsere Kinder“, 3/1908, S. 22.  
 
113 Neuland [d. i. Käte Duncker]: Der Wettstreit der Feste. In: Gleichheit, 18 (1908) 8, v. 13. 
4., Beilage „Für unsere Kinder“, 4/1908, S. 25-27.  
 
114 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Liberalismus und Frauenfrage. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 
10, v. 11. 5., S. 89-90.  
 
115 Käte Duncker: Die Sklaverei im Altertum. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 10, v. 11. 5., 
Beilage „Für unsere Kinder“, 5/1908, S. 33-35. 
 
116 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Religiöse Verängstigung in der Schule. In: Die Gleichheit, 18 
(1908) 11, v. 25. 5., Beilage „Für unsere Mütter und Hausfrauen“, 6/1908, S. 22-24.  
 
117 D. [i. d. Käte Duncker??]: Der Lampenkocher. In: Die Gleichheit, 18 (1908)11, v. 25. 5., 
Beilage „Für unsere Mütter und Hausfrauen“ [Rubrik: Für die Hausfrau], 6/1908 , S. 24. 
 

                                                                                                                                        
37 Franz Mäding: „Eine Reise ins Märchenland“. Verlag der Münchener Volksbuchhandlung, München. Agot 
Gjelms-Selmer: „Die Doktorsfamilie im hohen Norden“ und „Als Mutter klein war“, Verlag Etzold & Co., 
München.  
38 Die vermutlich aus dem Russischen übersetzte Textvorlage wurde von K. D. bearbeitet und auf ihren Wunsch 
von H. D. überarbeitet, das Ergebnis dann noch einmal von K. D. redigiert (vgl. Brief v. von K. D. v. 3. 3. und 
Antwort v. H. D. v. 4.-5. 3. sowie den Brief v. K. D. v. 7. 3. 1908). Der Beitrag wurde ohne Angabe der Quelle, 
vermutlich aber auf Vorschlag K. D., 1918/19 in zwei Teilen nochmals veröffentlicht: In: Die junge Garde, 1 
(1918) 5, v. 25. 12. S. 6-7. u. 1 (1919) 6, v. 1. 1., S. 7.-8.  
39 Richard Woldt bezog sich in seinen Artikeln „Aus dem Reich der Technik“ („Die Gleichheit“ 1908/1909 ab 
Nr. 10 ff.) ausdrücklich an diesen Beitrag von K. D. 
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118 K. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. [Säuglingssterblichkeit – eine 
Proletarierkrankheit]. In: Dresdner Volkszeitung, 19 (1908) 142, v. 23. 6., 1. Beilage, S. 2. 
 
119 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Der Sklavenaufstand in Sizilien. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 
16, v. 3. 8., Beilage „Für unsere Kinder“, 8/1908 , S. 57-59.  
 
120 [Käte Duncker]: Zeppelins Ballonunglück. In: Friedrichrodaer Zeitung, 32 (1908) 95, v. 
11. 8., S. 2.40 
 
121 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Fortschreitende Industrialisierung und Proletarisierung in 
Württemberg. In: Die Gleichheit, 18 (1908) 18, v. 31. 8., S. 162.  
 
122 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Gegenseitige Hilfe in der Tierwelt. In: Gleichheit, 18 (1908) 
18, v. 31. 8., Beilage „Für unsere Kinder“, 9/1908, S. 69-70.  
 
123 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Gegenseitige Hilfe in der Tierwelt. In: Gleichheit, 18 (1908) 
20, v. 28. 9., Beilage „Für unsere Kinder“, 10/1908, S. 75-77. 
 
124 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [zum TOP 2 „Die Neuorganisation der Genossinnen“ 
auf der 5. Sozialdemokratischen Frauenkonferenz]. In: Protokoll über die Verhandlungen des 
Parteitages der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Abgehalten zu Nürnberg vom 13. 
bis 19. September 1908, mit dem Bericht über die 5. Sozialdemokratische Frauenkonferenz in 
Stuttgart, abgehalten am 11. u. 12. Sept. 1908, Berlin 1908, S. 492-493.  
 
125 Käte Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause [Referat zu Punkt 3 der Tagesordnung 
auf der 5. sozialdemokratischen Frauenkonferenz in Stuttgart].41 In: Ebenda, S. 507-517. 
 
126 K. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. Frauenrechte und Sozialdemokratie (I.). 
In: Leipziger Volkszeitung, 15 (1908) 268, v. 19. 11.,1. Beilage, S. 2-3. Dresdner 
Volkszeitung, 19 (1908) 270, v. 21 11., S. 3.  
 
127 K. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. Frauenrechte und Sozialdemokratie (II.). 
In: Leipziger Volkszeitung, 15 (1908) 276, v. 28. 11., 5. Beilage, S. 1-2. Dresdner 
Volkszeitung, 19 (1908) 285, v. 9. 12., S. 3. 
 
128 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Ein neues Märchenbuch für Arbeiterkinder [Rezension42]. In: 
Die Gleichheit, 19 (1908/09) 6, v. 21. 12.. Beilage „Für unsere Mütter und Hausfrauen, 
6/1908/09, S. 22.  
 
 
1909 
 
129 K. [i. d. Käte Duncker??]: Für unsere Frauen. Krieg dem Schnapsteufel. In: Leipziger 
Volkszeitung, 16 (1909) 31, v. 27. 1., S. 3. 
 
130 K. D. [d. i. Käte Duncker43]: Entbindungsanstalten und Wöchnerinnenheime. In: 
Schwäbische Tagwacht, 29 (1909) 71, v. 26. 2., S. 3.  

                                            
40 In der Rubrik Lokales. Der Bericht ist nicht gezeichnet. Hinweis in Briefen von 1917. Vgl. dazu Nr. 250 u. 
Anmerkung 71. 
41 Die Konferenz faßte den Beschluß, das Referat als Broschüre zu veröffentlichen. Vgl. dazu Nr. 171 u. 172. 
42 Robert Grötzsch: „Nauckes Luftreise und andere Wunderlichkeiten“, Dresden 1908. 
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131 Käte Duncker: Begründung des Antrags:[„Die Redaktion der „Tagwacht“ wird 
beauftragt, durch geeignete Artikel mehr zur Aufklärung der Frauen beizutragen.“]. In: 
Landesversammlung 1909. Bericht des Landesvorstandes, der Landtagsfraktion und Protokoll 
der Landesversammlung vom 6. u. 7. November 1909, Stuttgart o. J., S. 196. 
 
132 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [auf der Landesversammlung zur Zustimmung der 
Landtagsfraktion zum württembergischen Schulgesetz]. In: Ebenda, S. 222-223. 
 
133 [Käte Duncker]: Jugend, wach auf! [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 29 
(1909), 263, v. 11. 11., 2. Beilage, S. 1.  
 
 
1910 
 
134 Käte Duncker: Zur Frauenkonferenz (I)44. In: Die Gleichheit, 20 (1909/10) 9, v. 31. 
1., S. 30.  
 
135 [Käte Duncker]: Die Frau im wirtschaftlichen und politischen Kampfe [Zeitungsbericht]. 
In: Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 32, v. 9. 2., S. 5.  
 
136 [Käte Duncker]: Die Volksschule, wie sie ist und wie sie sein soll [Zeitungsbericht]. In: 
Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 47, v. 26. 2., S. 5.  
 
137 Käte Duncker: Was nun? An die schulentlassenen Mädchen. In: Arbeiter-Jugend, 2 
(1910) 7, v. 26. 3., S. 97-99.  
 
138 [Käte Duncker]: Rede [zum Tagesordnungspunkt „Soziale Fürsorge für Mutter und 
Kind“ und Begründung der von der deutschen Delegation eingebrachten Resolution. II. 
Internationale Sozialistische Frauenkonferenz in Kopenhagen im August 1910] 
[Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 201, v. 30. 8., S. 6. 
 
139 Hans Bullmer u. Käte Duncker45: [Bericht über die] Parteiversammlung [am 17. 9.]. In: 
Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 218, v. 19. 9., S. 3. 
 
140 K. D. [d. i. Käte Duncker]:46 Die Frau und die Sozialdemokratie. In: Freie Volkszeitung, 
Tagblatt für die Oberämter Göppingen, Gmünd, Schorndorf und Welzheim. Organ der 
Sozialdemokraten des 10. württembergischen Reichstagswahlkreises (Probenummer), 1 
(1910) 1, v. 24. 9., S. 4. 
 
141 [Käte Duncker]: [Bericht von der Internationalen Frauenkonferenz] [Zeitungsbericht]. In: 
Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 234, v. 7. 10., S. 5.  
 
142 [Käte Duncker]: Bericht [über Stand und Entwicklung der Frauenorganisation auf der 
ersten Frauenkonferenz der Sozialdemokratie in Württemberg am Sonntag, 9. Oktober] 
[Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 30 (1910) 237, v. 11. 10., S. 5. 

                                                                                                                                        
43 Hinweis in Briefen. 
44 Autorin des II. Artikels zum gleichen Thema in dieser Ausgabe ist Helene Grünberg. 
45 Der Bericht ist nicht gezeichnet. Aus dem Brief K. D. v. 25. 9. 1910 geht jedoch hervor, daß sie diesen Bericht 
gemeinsam mit H. Bullmer verfaßt hat. 
46 Hinweis in K. D. Kalender von 1910 unter dem 22. 9. Hinweis außerdem in Briefen an H. D. 
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143 [Käte Duncker]: Frauenpflichten und Frauenrechte [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische 
Tagwacht, 30 (1910) 242, v. 17. 10., S. 6. 
 
144 D. [d. i. Käte Duncker]: Erste württembergische Frauenkonferenz. In: Die Gleichheit, 21 
(1910) 4, v. 21. 11., S. 57-58.  
 
145 Käte Duncker47: [Statuten des Bildungsausschusses Stuttgart]: In: Sozialdemokratische 
Partei Stuttgart. Tätigkeitsbericht für die Zeit vom 1. Juli 1910 bis 30. Juni 1911. Stuttgart o. 
J., S. 29-30. 
 
146 Käte Duncker: Die Kinderarbeit und ihre Bekämpfung. 2. durchgesehene Auflage. 
J.H.W. Dietz Nachf. Stuttgart 1910, OL (Kleine Bibliothek Nr. 5).  
 
147 Käte Duncker: Die Kinderarbeit und ihre Bekämpfung. 2. durchgesehene Auflage. 
Vereinsausgabe, Br., J.H.W. Dietz Nachf. Stuttgart 1910, (Kleine Bibliothek Nr. 5).  
 
 
1911 
 
148 [Käte Duncker:] Über Erziehungs- und Schulwesen [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische 
Tagwacht, 31 (1911) 47, v. 25. 2., S. 6. 
 
148 Käte Duncker: Die Frau in der Gemeinde. In: Frauenwahlrecht, hrsg. zum Ersten 
Sozialdemokratischen Frauentag von Klara Zetkin, Stuttgart, 19. 3. 1911, S. 7.  
 
150 [Käte Duncker]: Heraus mit dem Frauenwahlrecht [Zeitungsbericht]. In: Freie 
Volkszeitung (Göppingen), 2 (1911) 66, v. 20. 3., S. 1-2.  
 
151 Käte Duncker: Mehre Artikel für „Volksstimme (Bochum) im Sommer 1911.48 
 
152 Käte Duncker: Die Schulreform der Sozialdemokratie [Rezension].49 In: Die Neue Zeit, 
XXIX (1911) Bd. 2 v. 18. 8., S. 697-704.  
 
153 [Käte Duncker]: Die Milchpreiserhöhung [Zeitungsbericht]. In: Freie Volkszeitung 
(Göppingen), 2 (1911) 205, v. 4. 9., S. 3. Schwäbische Tagwacht, 31 (1911) 207, v. 6. 9., S. 6. 
 
154 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [Über Frauenleseabende]. In: Bericht über die 6. 
Frauenkonferenz am 8. und 9. September 1911. In: Protokoll über die Verhandlungen des 
Parteitages der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands. Abgehalten zu Jena vom 10. bis 
16. September 1911. Berlin 1911, S. 434.  
 
155 Käte Duncker: Diskussionsbeiträge. In: Ebenda: S. 423, 436, 437, 438. 
 
                                            
47 Käte Duncker schrieb im Brief v. 9. 6. 1910 an ihren Mann: „Montag und Dienstag habe ich an den neuen 
Statuten des Bildungsausschusses gearbeitet – sie sind fein geworden.“ NY 4445/ 127, Bl. 141. 
Wie aus dem Tätigkeitsbericht ersichtlich, ergaben sich aus den Abstimmungen mit dem Gewerkschaftskartell 
und der Jugendorganisation noch kleinere Veränderungen an dem von K. D. erarbeiteten Entwurf. 
48 Aus der Korrespondenz geht hervor, daß K. D. 1911 mehrere Artikel für die „Volksstimme“ (Bochum) bzw. 
deren Frauenbeilage verfaßt hat, die auch veröffentlicht wurden. Das Original bzw. ein Mikrofilm konnten bisher 
noch nicht eingesehen werden. 
49 Schulz, Heinrich: Die Schulreform der Sozialdemokratie, Dresden 1911. 
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156 Duncker Käte: Rede [zur Begründung des Antrages „Duncker und 104 Genossen“ zu 
den Vorgängen auf der letzten württembergischen Landeskonferenz auf dem Parteitag in 
Jena1911] und persönliche Erklärung. In: Ebenda: S. 312-316, 375. 
 
157 [Käte Duncker]: Bericht über den Parteitag in Jena auf der Parteiversammlung in 
Stuttgart am 22. 9. 1911. [Zeitungsbericht über das Referat]. In: Schwäbische Tagwacht, 31 
(1911) 226, v. 28. 9., S. 3. 
 
158 [Käte Duncker]: Bericht über die Frauenkonferenz in Jena auf einer Frauenversammlung 
in Stuttgart am 3. 10. 1911 [Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 31 (1911) 234, v. 7. 
10., S. 3. 
 
159 Käte Duncker: Die Teuerung50. Für Lese- und Diskussionsabende. Vorbemerkung. 
Einleitung. I. Die kapitalistischen Ursachen der Teuerung. 1. Rückständigkeit der 
landwirtschaftlichen Produktion. In: Die Gleichheit, 22 (1911/12) 4, v. 15. 11., S. 51-54.  
 
160 [Käte Duncker]: Rathauspolitik und Muttersorgen [Zeitungsbericht über eine 
Versammlung zur Gemeinderatwahl in Stuttgart am 30. 11. 1911]. In. Schwäbische 
Tagwacht, 31, (1911) 281, v. 1. 12., S. 3. 
 
161 Käte Duncker: Die Teuerung. Für Lese- und Diskussionsabende. 2. Die Anarchie der 
Produktion. In: Die Gleichheit, 22 (1911/12) 6, v. 11. 12., S. 85–87.  
 
162 Käte Duncker: Die Teuerung. Für Lese- und Diskussionsabende [2. Die Anarchie der 
Produktion, Fortsetzung]. In: Die Gleichheit, 22 (1911/12) 7, v. 25. 12., S. 100–101. 
 
 
1912 
 
163 Käte Duncker: Die Teuerung. Für Lese- und Diskussionsabende 3. Die Organisation der 
Produzenten. In: Die Gleichheit, 22 (1912) 10, v. 5. 2., S. 148 –150.  
 
164 Käte Duncker: Die Teuerung. Für Lese- und Diskussionsabende. 3. Die Organisation der 
Produzenten (Fortsetzung). In: Die Gleichheit, 22 (1912) 12, v. 4. 3., S. 180–182.  
 
165 [Käte Duncker]: Wie sollen wir unsere Kinder erziehen? [Zeitungsbericht]. In: Freie 
Volkszeitung (Göppingen), 3 (1912) 59, v. 11. 3., S. 3. 
 
166 [Käte Duncker]: Begründung von zwei Resolutionen [Öffentliche Frauenversammlung 
am 11. März zur Vorbereitung der für den 28. April einzuberufenden zweiten 
württembergischen Frauenkonferenz, Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 32 (1912) 
64, v. 16. 3., 3. Blatt, S. 1. 
 

                                            
50 Angesichts der Belastungen für die Proletarierhaushalte behandelte K. D. in den von ihr geleiteten 
Frauenleseabenden in Stuttgart ab Herbst 1911 das Thema „Teuerung“, ihre Ursachen und Auswirkungen. Da 
das Buch von Otto Bauer: Die Teuerung. Eine Einführung in die Wirtschaftspolitik der Sozialdemokratie, Wien 
1910, das als Studienmaterial dienen sollte, vergriffen war, verabredete K. D. mit Clara Zetkin eine Artikelserie 
für „Die Gleichheit“, die dann auch als Handreichung für andere Frauenleseabende dienen konnte. K. D. wollte 
in ihren Artikeln „mit Bezugnahme auf ‚reichsdeutsches’ Tatsachenmaterial eine Grundlage zur prinzipiellen 
Behandlung der Teuerungsfrage schaffen“, (Vorbemerkung, S. 52). 
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167 Käte Duncker: Die Teuerung. Für Lese- und Diskussionsabende. 3. Die Organisation der 
Produzenten (Schluß). In: Die Gleichheit, 22 (1912) 13, v. 18. 3., S. 195–196.  
 
168  [Käte Duncker]: Begründung einer Resolution [2. württembergische Frauenkonferenz 
am 28. April, Zeitungsbericht]. In: Schwäbische Tagwacht, 32 (1912) 100, v. 30. 4., S. 9-10. 
 
 
1913 
 
169[Käte Duncker]: Diskussionsbeitrag [zum Thema „Geburteneinschränkung“. Groß 
Berliner Frauenkonferenz am 16. Dezember 1913; Referat von Luise Zietz: „Die 
wirtschaftliche Bedeutung des Geburtenrückgangs“, Zeitungsbericht]. In: Vorwärts, 30 
(1913), 304, v. 18. 12., 1. Beilage, S. 2. 
 
170 Käte Duncker: „Statistisches Material und Verzeichnis der Literatur für den 
Vortragskursus der Genossin Käte Duncker im Oktob./Novemb. 1913“. Hrsg. vom Büro des 
Wahlvereins.51  
 
 
1914 
 
171 Käte Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause52. Buchhandlung Vorwärts, Paul 
Singer, Berlin [Januar] 1914, 38 S. („Sozialdemokratische Frauenbibliothek“ Nr. VII.53  
 
172 Käte Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause. Buchhandlung Vorwärts, Paul Singer, 
Berlin [Januar] 1914, 38 S. („Sozialdemokratische Frauenbibliothek“ Nr. VII). 
 
173 Käte Duncker: Die wirtschaftlichen Uraschen des Krieges (Leitsätze). (Vorgelegt auf 
einer Zusammenkunft der Referenten und Leiterinnen der Frauenabende am 17. 11. 1914 im 
Gewerkschaftshaus in Berlin).54 In: Heinz Wohlgemuth: Burgkrieg nicht Burgfriede, Berlin 
1963, S. 228. 
 
 
1915 
 
174 Angelika Balabanoff und Käte Duncker: Manifest der Internationalen Sozialistischen 
Frauenkonferenz in Bern, März 1915. In: Dokumente und Materialien zur Geschichte der 
deutschen Arbeiterbewegung. Reihe II: 1914-1945. Band 1, Juli 1914-Oktober 1917, Berlin 
1958, S. 125-127. 
 
175 Käte Duncker: Unsere Frauen und der nationale Frauendienst. In: Die Internationale, 
Monatsschrift für Praxis und Theorie des Marxismus. 1 (1915) 1, 14. 4., S. 25 -29. 
 

                                            
51 Überliefert. In: SAPMO-BArch., Berlin. RY20/II 145/22, Bl. 114-115. 
52 Überarbeiteter und erweiterter Text des Referates auf der 5. Sozialdemokratischen Frauenkonferenz in 
Nürnberg 1908. Gleichzeitig erschien eine Sonderausgabe für die Leserinnen der Zeitschrift „Die Gleichheit“. 
Vgl. auch Nr. 125. 
53 Wohlfeile Ausgabe, Rotationsdruck (Umschlag blau). Gleichzeitig auch (in geringerer Auflage) eine teurere 
Ausgabe auf festerem Papier (Umschlag gelblicher Karton). 
54 Überliefert. In: Brandenburgisches Landeshauptarchiv Potsdam. Rep. 30 C. Tit. 95. Sekt. 7. Lit. A. Nr. 11a 
(15808) Bd. 5 Bl. 128/129.  



 17

176 Käte Duncker: Klara Wehmann + [Nachruf]. In: Die Gleichheit, 25 (1914/1915) 24, v. 
20. 8., S. 161.  
 
177 Käte Duncker: Die Mutter als Erzieherin. [Befehlen und gehorchen]55. In: Die Gleichheit, 
26 (1915/1916) 3, v. 14. 10., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, S. 11. 
 
178 Käte und Hermann Duncker: „Ich kann nicht durch Morden mein Leben erhalten“. 
Briefwechsel zwischen Käte und Hermann Duncker 1915 bis 1917. Pahl-Rugenstein, Bonn 
2005, 210 S. 
 
 
1916 
 
179 K. D.[d. i. Käte Duncker]: Die Mutter als Erzieherin. In: Die Gleichheit, 26 (1915/1916), 
12, v. 3. 3., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, S. 46-47.  
 
180 Käte Duncker: Wir Mütter. [Für die Frauentagsausgabe der Zeitschrift „Die 
Gleichheit“].56 In: Verhandlungen des Reichstags. XIII. Legislaturperiode, II. Session, Bd. 
308, Stenographische Berichte, Berlin 1916, 54. Sitzung, Donnerstag, den 25. Mai 1916, S. 
1290. 
 
181 K. D.[d. i. Käte Duncker]: Die Mutter als Erzieherin. „Die Russen sind alle Verbrecher“. 
In: Die Gleichheit, 26 (1916) 16, v. 28. 4., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, S. 63-
64. 
 
182 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Die Mutter als Erzieherin. Tapferkeit. In: Die Gleichheit, 26 
(1915/1916) 19, v. 9. 6., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, S. 75.  
 
183 Käte und Hermann Duncker: Briefwechsel zwischen Käte und Hermann Duncker 
während des ersten Weltkrieges (1916) [Juni bis September, hrsg. v. Alfred Förster]. In: 
Zeitschrift für Geschichtswissenschaft, 13 (1965) 4, S. 648-672. 
 
184 K. D.[d. i. Käte Duncker]: Die Mutter als Erzieherin. Kleine Maulhelden. In: Die 
Gleichheit. 26 (1915/1916) 24, v. 18. 8., Beilage: Für unsere Mütter und Hausfrauen, S. 94.  
 
185 Käte Duncker: Rede und Schußwort [als Vertreterin der Gruppe „Internationale“ auf der 
Reichskonferenz der Sozialdemokratischen Partei]. In: Protokoll der Reichskonferenz der 
Sozialdemokratischen Partei Deutschlands vom 21.22 u. 23. September 1916. (Berlin 1916), 
S. 84-88 u. 139-140. 
 
186 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [Bericht über die gemeinsame Konferenz der 
Arbeitsgemeinschaft und der Spartakusgruppe vom 7. 1. 1917 in Berlin].  In: Protokoll über 
die Verhandlungen des Gründungsparteitages der USPD vom 6.–8. April 1917 in Gotha. 
Berlin 1921, S. 112. 
 

                                            
55 In einer Anmerkung wird darauf hingewiesen, daß es sich bei diesem Beitrag um eine Passage aus Käte 
Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause, Berlin 1914, handelt [S. 32-33]. 
56 Teilrekonstruktion des durch die Militärzensur verbotenen Textes nach den Zitaten in der Rede des 
sozialdemokratischen Reichstagsabgeordneten Wilhelm Dittmann. Eine etwas veränderte Version des Beitrags 
wurde auch 1917 verboten. 
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187 Käte Duncker: Das Recht der Mütter. In: Die Gleichheit, Sondernummer, Mai 1917.57 
 
 
1917 
 
188 Käte Duncker: Erklärung [im Namen der Gruppe „Internationale“ auf der 3. 
Zimmerwalder Konferenz in Stockholm, September 1917]. Nach: Angelika Balabanoff: Die 
Zimmerwalder Bewegung 1914-1919. In: Archiv für die Geschichte des Sozialismus und der 
Arbeiterbewegung, 12 (1926), S. 398-400. 
 
 
1918 
 
189 K. D. [d. i. Käte Duncker]: Die Schule der Zukunft. In: Die junge Garde. 1 (1918) 4, 18. 
12., S. 2-3.  
 
190 Käte Duncker: Diskussionsbeitrag [zur Frage der Beteiligung an den Wahlen zur 
Nationalversammlung]. In: Protokoll des Gründungsparteitages der Kommunistischen Partei 
Deutschlands, Berlin 1985, S. 121-122.58  
 
 
191959 
 
191 Käte Duncker: Socialistik opdragelse i hjemmet. Oversat af C. L. Skjoldbo. A. G. 
Frisenettes Forlag, Kobenhavn 1919. 
 
 
1921 
 
192 Käte Duncker u. a.: Antrag im Landtag in Thüringen (Nr. 97) v. 20. Dezember 1921 zur 
Bekämpfung des Kinderelends. In: Landtag von Thüringen. Drucksachen, S. 115. 
 
 
1922 
 
193 Käte Duncker: Rede [im Landtag während der 1. Lesung des Entwurfs des 
Wohlfahrtsgesetzes am 12. Januar 1922]. In: Stenographische Berichte. Landtag von 
Thüringen. Bd. 1. 25. Sitzung, S. 796-798. 
 
194 Käte Duncker: Rede und Schlußwort im Landtag [zur Begründung der Vorlage zur 
Bekämpfung des Kinderelends, 1. Lesung am 31. Jan. 1922]. In: Stenographische Berichte … 
Bd. 1. 38. Sitzung, S. 1170-1174, 1187-1189. 
 

                                            
57 Dieser Text ist nicht überliefert, aus der Korrespondenz geht jedoch hervor, daß K. D. einen veränderten Text 
ausgefertigt hatte. Vgl. dazu Anmerkung 56. 
58 Ebenfalls. In: Gründungsparteitag der KPD. Protokoll und Materialien. Hrsg. v. Hermann Weber, EVA, 
Frankfurt a. M. 1969, S. 107-108.. 
59 Veröffentlichungen von K. D. im „Gothaer Volksblatt“ in den Jahren 1919 bis 1924/25 sind noch nicht 
recherchiert worden. 
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195 Käte Duncker: Stellungnahme im Landtag [zur Vorlage Lichtbilderverwendung, 1. 
Lesung Landeslichtbilderstelle am 3. Mai 1922]. In: Stenographische Berichte … Bd. 2. 78. 
Sitzung, S. 2247. 
 
196 Duncker Käte: Rede im Landtag [zur Lage der Volksschullehrer, 1. Lesung Einrichtung 
neuer Lehrerstellen am 4. Mai 1922]. In: Stenographische Berichte … Bd.2. 79. Sitzung, S. 
2265-2267). 
 
197 Käte Duncker u. a.: Interpellation im Landtag zum 3. Jahrestag des Diktatfriedens von 
Versailles v. 24. Juni 1922. In: Drucksachen, S. 760. 
 
198 Käte Duncker: Rede und Schlußwort im Landtag [zur Debatte über die Beseitigung des 
Kinderelends und der §§ 218/219 am 4. Juli 1922]. In Stenographische Berichte … Bd. 3. 98. 
Sitzung, S. 2808-2809; 2827-2828. 
 
199 Käte Duncker: Die Kinderkonferenz in Suhl. In: Die Kommunistin, 4 (1922) 17, v. 1. 9., 
S. 130-131. 
 
200 Käte Duncker u. a.: Zwei Interpellationen im Landtag zur Wirtschaftskrise und zur 
Verschleuderung von Staatsvermögen (Wälder im Gebiet Gotha) v. 23. Oktober 1922 . In: 
Stenographische Berichte … Bd. 3. 107. Sitzung, S. 3034-3035. 
 
201 Käte Duncker u. a.: Antrag im Landtag zur systematischen Bekämpfung des 
Kinderelends vom 18. Dezember 1922. Stenographische Berichte …Bd. 3. 125. Sitzung, S. 
3581- 3582. 
 
 
1923 
 
202 Käte Duncker: Rede im Landtag [zur Begründung des Antrags Kinderelend-
Wohlfahrtpflege am 8. Februar 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 4. 143. Sitzung, S. 
3933-3938; 3945-3947. 
 
203 Käte Duncker: Kleine Anfrage im Landtag [zum Berufsschulgesetz und Kreisarztgesetz 
am 23. Februar 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 4. 149. Sitzung, S. 4165. 
 
204 Käte Duncker: Schlußwort im Landtag [zur Debatte Kinderelend-Wohlfahrtspflege am 6. 
März 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 4. 150. Sitzung, S. 4187, 4195, 4200. 
 
205 Käte Duncker: Rede im Landtag [zum Staatsbeamtengesetz für Thüringen am 13. März 
1923].60 In: Stenographische Berichte … Bd. 4, 153. Sitzung, S. 4301. 
 
206 Käte Duncker: Rede im Landtag [Begründung des Antrags auf  Gewährung von Rente für 
Opfer des Kapp-Putsches, 1. Lesung am 19. April 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 
4. 165. Sitzung, S. 4620.  
 
207 Käte Duncker: Kleine Anfrage Landtag [zur Durchführung der Fortbildungsschulpflicht, 
1. Lesung am 3. Mai 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 4, 168. Sitzung, S. 4701- ??; 
4737. 

                                            
60 Es ist vermerkt, daß K. D. ihren Beitrag für das Protokoll nicht zurückgereicht hat. 
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208 Käte Duncker: Rede im Landtag [zum Hebammengesetz, 1. Lesung am 29. Mai 1923]. 
In: Stenographische Berichte … Bd. 4, 177. Sitzung, S. 49-07-4909. 
 
209 Käte Duncker: Kleine Anfrage im Landtag [zur Zahlung und Nachzahlung der Gehälter 
für Beamte und Angestellte des Staates am 4. August 1923]. In: Stenographische Berichte … 
Bd. 5. 190. Sitzung, S. 5329. 
 
210 Käte Duncker: Kleine Anfrage im Landtag [zur Gewährung von Renten für Opfer des 
Kapp-Putsches am 11. September 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 5. 191. Sitzung, 
S. 5415. 
 
211 Käte Duncker u. a. Antrag im Landtag zur Entfernung von Schülern und Studenten aus 
Thüringen, die sich am Hitler-Putsch beteiligt haben, aus thüringischen Bildungsanstalten, zur 
Aufhebung des Belagerungszustandes, zum Reichswehrterror in Thüringen vom 20. 
November 1923. Drucksachen, S. 1763-1764. 
 
212 Käte Duncker: Rede im Landtag [gegen den Reichswehrterror am 23. November 1923]. 
In: Stenographische Berichte … Bd. 5. 202. Sitzung, S. 5758-5762. 
 
213 Käte Duncker: Kleine Anfrage im Landtag [ zur Behandlung der Schutzhäftlinge im 
Amtsgerichtsgefängnis am 29. November 1923]. In: Stenographische Berichte … Bd. 5. 205. 
Sitzung, S. 5838. 
 
214 Käte Duncker: Rede im Landtag [zur Begründung des Antrags „Entschädigung der durch 
das Vorgehen der Reichswehr in Thüringen Geschädigten“, 1. Lesung am 4. Dezember 1923]. 
In: Stenographische Berichte … Bd. 5. 206. Sitzung, S. 5890-58-91. 
 
215 [Käte Duncker u. a.]: Antrag im Landtag vom 13. 12. 1923, Drucksache, S. 1818. 
 
 
1924 
 
216 Käte und Hermann Duncker: [Briefe von der Rußlandreise im Jahr 7 der 
Oktoberrevolution]. In: Utopiekreativ, 201/202. Juli/August 2007, S. 632-656. 
 
217 Käte Duncker: Der Weltkrieg und die proletarischen Frauen. In: Internationale Presse-
Korrespondenz (Sondernummer gegen Krieg und Sozialverrat), 4 (1924) 83, v. 8. 7., S.1033-
1034. 
 
218 Käte Duncker: Mirowaja woina i proletarskije shentschiny.61 In: Prawda,  23 (1924) 173, 
v. 1. 8., S. 3.  
 
219 Käte Duncker: Unsere Rußlandreise: In: Utopiekreativ, 201/202. Juli/August 2007, S. 
636-638. 
 
 
 
 

                                            
61 Russische Übersetzung des Titels Nr. 217. 
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1925 
 
220 Käte Duncker: Erinnerungen an Leo Jogisches. In: Die Rote Fahne 8 (1925) 55, v. 10. 3., 
S. 2. 
 
 
1926 
 
221 Käte Duncker: Ellen Key [Nachruf].62 In: Internationale Presse-Korrespondenz, 6 (1926) 
66, v. 30.4., S. 1008.  
 
 
1927 
 
222 Käte Duncker: Erinnerungen an Leo Jogisches. In: Hamburger Volkszeitung, 10 (1927) 
58, v. 10. 3., S. 3.  
 
223 Käte Duncker: Genossin Clara Zetkin und ihr Lebenswerk: In: Internationale Presse- 
Korrespondenz, 7 (1927) 66, v. 28. 6., S. 1392-1393.  
 
224 Käte Duncker: Die Frau in der Sowjetunion. Ein Gespräch, Vereinigung Internationaler 
Verlagsanstalten, Berlin 1927, 21 S.  
 
 
1928 
 
225 Käte Duncker: Die Schmach der deutschen Fürsorgeerziehung. In: Sächsische 
Arbeiterzeitung, 8 (1928) 248, v. 1. 7., Beilage S. 2. 
 
226 Käte Duncker: Aufbauschule und Proletariat. In: Sächsische Arbeiterzeitung, 8 (1928) 
217, v. 15. 9., Beilage (Arbeiter-Kultur), S. 3. 
 
 
1931 
 
227 Duncker; Käte63: Fort mit der Erwerbstätigkeit der Frauen. In: Der Weg der Frau, 1 
(1931) 1, v. 1. 6., S. 6 u. 15.64 
 
228 Käte Duncker: „Die Fabrik im Walde“ [Rezension]65. In: Der Weg der Frau, 1 (1931) 5, 
v. 1. 10., S. 24. 
 
 
1932 
 
229 Käte Duncker: ... und drinnen waltet die züchtige Hausfrau. In: Der Weg der Frau, 2 
(1932) 2, v. 1. 2., S. 6-8 

                                            
62 Im Nachruf verweist K. D. auf folgende zwei Bücher: Ellen Key, Mißbrauchte Frauenkraft, Verlag von Albert 
Langen 1898; Ellen Key, Das Jahrhundert des Kindes, Verlag S. Fischer, Berlin 1902. 
63 Bei allen Artikeln von Käte Duncker in dieser Zeitschrift ist ihr Vorname (mit Käthe) falsch geschrieben. 
64 Dazu Leserbriefe. In: Ebenda: 1 (1931), 2, vom 1. 7., S. 13. 
65 Anna Karawajewa: Die Fabrik im Walde: Verlag der Jugendinternationale, Berlin 1930.  
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230 Käte Duncker: Von Suffragetten und anderen Frauenrechtlerinnen. In: Der Weg der Frau, 
2 (1932) 6, v. 1. 6. S. 6-8. 
 
231 Käte Duncker: [Erinnerung an Clara Zetkin].66 In: Der Weg der Frau, 2 (1932) 7, v. 1. 7., 
S. 4. 
 
232 Käte Duncker: Clara Zetkin 75 Jahre. In: Internationale Presse-Korrespondenz, 12 (1932) 
54, v. 1. 7., S. 1726-1727.  
 
 
1939 
 
233 Käte und Hermann Duncker: [Aus Briefen aus den Jahren 1939-1947 (Teil I u. II)]. In: 
Jahrbuch für Forschungen zur Geschichte der Arbeiterbewegung, 2005/I u. 2005/II, S. 107-
123 u. 112-126.  
 
 
1948 
 
234 Käte und Hermann Duncker: Werter Genosse Stalin! [Brief vom 4. Juni mit der Bitte um 
Auskunft über das Schicksal des Sohnes Wolfgang Duncker]: In: Mario Keßler/Heinz 
Deutschland: Hermann Duncker – sozialdemokratischer „Wanderprediger“, Spartakist, 
Gewerkschaftslehrer. Supplement der Zeitschrift Sozialismus 7-8/2001, S. 20-21.67 
 
235 [Käte Duncker]: [Über Clara Zetkin] Sie war wie ein Feuerbrand [Aufgeschrieben von 
Helga Hoeffken]. In: Vorwärts, 59 (1948) 140, v. 19. 6., S. 5. 
 
1949 
 
236 Käte Duncker: Erinnerungen an Rosa Luxemburg. In: Neues Deutschland, 4 (1949) 12 , 
v. 15. 1., S. 3. 
 
237 Hermann und Käte Duncker: Lieber Freund Wilhelm Pieck! [Telegramm v. 12. Oktober 
1949 anläßlich der Wahl von W. Pieck zum Präsidenten der DDR]. In: Beiträge zur 
Geschichte der Arbeiterbewegung, 21 (1979) 5, S. 740. 
 
238 Käte Duncker: Temperamentvoll, witzig und gescheit. Käte Duncker erzählt von Clara 
Zetkin. In: Clara Zetkin, Leben und Lehren einer Revolutionärin. Deutscher Frauen-Verlag, 
Berlin 1949, S. 13 (auf S. 12 Handzeichnung von Käte Duncker u. biographische Angaben). 
 
 
Editionen nach dem Tode Käte Dunckers: 
 
239 Käte Duncker: Die Kinderkonferenz in Suhl. In: „Seid bereit für die Sache Ernst 
Thälmanns!“ Eine Auswahl von Dokumenten zur Geschichte der revolutionären 
Kinderbewegung in Deutschland. Verlag Neues Leben, Berlin 1958, S. 28-30. 
 
                                            
66 Textpassage im Artikel „Clara Zetkin 75 Jahre. 
67 Eine Fotokopie der hs. Zweitschrift des Briefes im Essay von Carola Tischler. In: Mersus. Der Filmkritiker 
Wolfgang Duncker. Film & Schrift, Bd. 5. edition text + kritik, München 2007, S. 53-55. 
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240 Käte Duncker: Die sozialistische Erziehung im Hause (1914). In: Clara Zetkin, Käthe 
Duncker, Julian Borchardt: Die Erziehung der Kinder in der proletarischen Familie. Quellen 
zur Pädagogik der deutschen Arbeiterbewegung aus der Zeit vor dem ersten Weltkrieg. 
Ausgewählt, eingeleitet und erläutert von Gerd Hohendorf. Berlin 1960, S. 58 -95. 
 
241 Käte Duncker: Eine unbeugsame Kämpferin. Aus den Erinnerungen von Käte Duncker 
an Rosa Luxemburg.68 In: Die Wahrheit, 7 (1961), 5, v. Jan. 1961, S. 4. 
 
242 Käte und Hermann Duncker: Briefwechsel zwischen Käte und Hermann Duncker 
während des ersten Weltkrieges (1916) [Juni bis September, hrsg. v. Alfred Förster]. In: 
Zeitschrift für Geschichtswissenschaft, 13 (1965) 4, S. 648-672. 
 
243 Käte Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause (1908). In: Brinker-Gabler, Gisela 
(Hrsg.): Frauenarbeit und Beruf. Frankfurt am Main 1979, S. 305-309 [unvollständig] 
(Fischer Taschenbuch, Bd. 2046). 
 
244 Käte Duncker: Erinnerungen an Leo Jogiches. In: Weltbühne, 74 (1979), 10, v. 6. 3., S. 
316-318. 
 
245 Käte Duncker: Erinnerungen an Leo Jogiches. In: Tribüne, 35 (1979), 49, v. 9. 3., S. 15. 
 
246 Käte Duncker: Sozialistische Erziehung im Hause (1908). In: Frauenemanzipation und 
Sozialdemokratie. Hrsg. v. Heinz Niggemann, Frankfurt am Main 1981, S. 199-214. 
 
247 Käte Duncker: Bildungsbestrebungen und Sozialdemokratie [1901]69. In: Josef Olbrich: 
Arbeiterbildung nach dem Fall des Sozialistengesetzes (1890-1914). Konzeption und Praxis. 
Westermann 1982, S. 74-77. 
 
248 Käte Duncker: „Eine Reise ins Märchenland“ von Franz Mäding.70 In: Manfred Altner 
(Hrsg.): Das proletarische Kinderbuch. Dokumente zur Geschichte der sozialistischen Kinder- 
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